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4. M+E-TARIFVERHANDLUNG OHNE 
ERGEBNIS: ARBEITGEBER BIETEN 
NICHTS SUBSTANZIELLES

TARIFNACHRICHTEN

Der Demonstrationszug zog lautstark 
von der Saarlandhalle zum Verhand-
lungsort in die Saarbrücker Innenstadt. 
Immer wieder skandierten die Teilneh-
menden, „wer die Preise kennt, will 8 
Prozent.“ 
Trotz des deutlichen Protestes, gingen 
die Arbeitgeber keinen Millimeter auf 
die IG Metall zu.
 
Jörg Köhlinger, Leiter der IG Metall Mit-
te: „Seit Wochen liegt die prozentuale 
Forderung der IG Metall Mitte auf dem 
Tisch, seit Wochen erklären wir den Ar-
beitgebern, dass eine Lösung des Kon-
flikts nur mit einer dauerhaften Entgelt-
erhöhung zu erzielen ist. Dennoch gab 
es auch heute wieder nur einen Brei 
von Worthülsen. Damit lässt sich kein 
Tarifabschluss erzielen. Eine zukunfts-

Die Tarifverhandlung für die Beschäftig-
ten der Metall- und Elektroindustrie in 
Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saar-
land ist nach einer Stunde ergebnislos 
beendet worden. Auch in der 4. Tarif-
verhandlung mit der Mittelgruppe wur-
de von Seiten der Arbeitgeber nichts 
substanziell angeboten.
 
Unmittelbar vor der Verhandlung hat-
ten rund 6.500 kämpferische Beschäf-
tigte am saarländischen Aktionstag ih-
rer Forderung nach 8 Prozent mehr Geld 
Nachdruck verliehen. 

orientierte Tarifpolitik erfordert mehr 
inhaltliche Substanz.“
 
Die IG Metall wird die Warnstreiks ab 
sofort im gesamten Bezirk Mitte aus-
weiten. Die Arbeitgeber forderte Köh-
linger auf, endlich zur Vernunft zu kom-
men und die Wut der Metallerinnen 
und Metaller nicht zu unterschätzen. Es 
bedarf nicht mehr viel und die 24-Stun-
den-Warnstreiks sind unausweichlich.
 
Ein weiterer Verhandlungstermin mit 
den Arbeitgebern der Mittelgruppe 
wurde nicht vereinbart. Auch mit den 
Arbeitgebern in Thüringen konnte kein 
weiterer Verhandlungstermin verein-
bart werden. Ab sofort werden die 
Warnstreiks im gesamten Bezirk aus-
geweitet.

KÖHLINGER: „MIT EINEM BREI VON WORTHÜLSEN 
LÄSST SICH KEIN TARIFABSCHLUSS ERZIELEN.“



RUND 80.000 BESCHÄFTIGTE AUS 382 BETRIEBEN 
IM WARNSTREIK SEIT ENDE OKTOBER. 
ALLEIN 6.500 BEIM AKTIONSTAG IM SAARLAND.
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WERDE
MITGLIED !

Gute Tarifverträge werden nur möglich, wenn sich viele 
Kollegen und Kolleginnen in der IG Metall zusammentun 
und sich engagieren.

Hier kannst Du Mitglied der IG Metall werden:


